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Arzneistoffe,
welche bei Dispensation frisch

zubereiten sind.
Elaeoaaehara.
Ferrum jodatum.
Grelatiua Carrageen.
Gelatina Lichenis Islandioi.
Liquoi' corrosivua,
Mucilago Salep.
Potio Riveri.
Unguentum Plumbi tannicum.

Druck der C. Fr. Meyer'schen Bnclidruckerei (C. LUper) in Weissenbtirg.



:|

Verlag von A. Stillkrauth in Eiclistätt:

Deutsche Apotheker-Zeitung.
üorrespondenzblatt für Apotheker, Aerzte,

Droguisten und Chemiker.
Achtzehnter Jahrgang.

Redigirt von Dr. M. ßiechele, Apotheker in
Eichstätt.

Die Apotheker-Zeitung bietet den Lesern das In¬
teressanteste auf dem Gebiete der Pharmazie', Therapie,
der Chemie, der öffentlichen Gesundheitspflege, der
chemischen und pharmazeutischen Technik. Amtliche,
Vereins- und Universitiits - Nachrichten, Geheimmittel,
Zusammenstellung der neuen literarischen Erscheinungen,
Besprechung neu erschienener Werke, sowie allgemeine,
die Pharmazie interessirende Nachrichten bilden den
regelmässigen Inhalt der Apotheker-Zeitung. Unter der
Rubrik „Miscellen" finden Artikel meist naturwissen¬
schaftlichen Inhalts Aufnahme.

Die Deutsche Apotheker-Zeitung erscheint wöchent¬
lich einmal. Als Beilage erscheint monatlich einmal:Zeitschrift
für Untersuchung von Lebensmitteln und

Verbrauchsgegenständen.
Diese bringt alle neuen praktischen Untersuchungs-'

methoden und alles auf die Verfälschung von Lebens¬
mitteln etc. bezügliche und bietet daher dem Arzt und
Apotheker, der oft als Sachverständiger zu fungiren hat,
gewiss vieles Verwerthbare.

Die Deutsche Apotheker-Zeitung kostet sammt der
Beilage vierteljährlich 1 M. 25 Pf. und kann bei allen
deutschen Postanstalten und bei allen Buchhandlungen
abonnirt werden.



Im demselben Verlage erscheint:

Deutsche Miniatur-Pharmacopöe.
Vollständiger Text der deutschen Pharmaoopöe mit Be¬

rechnung sämmtlicher Yorsohriften auf verschiedene be¬
stimmte Gewichtsmengen. Zugleich eingerichtet zum-
Selbsteintragen der Gewichtsmengen. Mit vielen Hilfs¬
tabellen für die Rezeptur und Defekte von Dr. M.
Biechele, Apotheker.

Im bequemen Taschenformat.
(Erscheint in den ersten Monaten des Jahres 1883.)

Heu revidirte Ärzneitaxe
für das Königreich Bayern. Ergänzungstaxe für solche
Stoffe, die in der neuen Pharmacopöe und in der amt¬
lichen Taxe nicht aufgenommen sind, und Berechnung
der Mischungs-Verhältnisse und der Taxe für die nach
der Pharmacopöe nur zur Dispensation zu bereitenden
Arzneistoffe. Von Dr. M. Biechele, Apother in Eich-

stätt. Taschenausgabe Preis M. —,90.

Taxordnung
für das ärztliche Personal im Königr. Bayern. Taschen-

Ausgabe. Preis 60 Pf.

Die Iridektomie
und Hire Heilwirkung beim Glaukom. Von Dr. med.

Karl Kihn. Preis 1 M.

Anleitung
zur doppelten Buchführung

für Apotheker. Von Max Feldbausch. Preis 2 M.
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II. Auflage der deutscheu Pharmakopoe.
Alle Reagentien 18 M.

Maassanalytische Flüssigkeiten 10 M.,
genau nach Vorschrift, in mit Glasstopfen ver¬

sehenen Gläsern, mit gedruckten Etiquetten.
Titrirapparate 17 M.,

zur Prüfung d. Arzneistoffe, best, aus 2 Büretten, 5 Voll¬
pipetten, t Messpipette, 3 Messkolben u. 1 Messcylinder.
Reagentien, maassanalytische Flüssigkeiten und

Titrirapparate zusammen 40 M.
Aeltere Reagentiensammlungen werden billigst

frisch gefüllt, ergänzt und neu signirt.
Infundir- und Decoctapparate

zur vorschriftsmässigen Bereitung der Aufgüsse und
Abkochungen für alle Heizarten tauglich, 9 M.
Eichstätt (Bayern). Dr. M. Biechele, |

Apotheker.

Medizingläser
in weiss, halbweiss, gelb, rund und oval
liefert billigst und zwar in vorzüglichster Qualität

die kgl. bayer. Hofglasfabrik
in

Wolfratshausen bei München
von

%

Weg©»
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Deutsche Wein-Gesellschaft „Duhr & Cie,"
(Ehren-Diplom 1. Cl. für Weine. — Silberne Medaille etc.)

Bordeaux. COELN a. Rhein. Pressburg (Ungarn),
Specialität „M<5(licinal- <fc Dessert-Weine."

Devise: „Strengste Reellität."
Zum Bezüge aller in- und ausländisclien "Weine unter
Garantie der absoluten Reinheit: „puren Traubensaft"
bestens empfohlen. Probefässchen Postversand brutto
5 Kilo circa 3'/2 Liter Inhalt. Preis-Courant franco.

Achromatische Mikroskope
•nie Untersuchung

von Lebensmitteln nnd Verbraudisgegenständen
liefert in allen Grössen

das Optische Institut von F. W. Schieck.
Berlin S.W. Hallesche Strasse 14.

Preislisten gratis und franco.

Anton Stillkrauth in Eichstätt empfiehlt sein
Lager von pharmazeutischen Geschäftsbüchern:
Kassa-Tagebuch. 5 Jhrge. geb. M. 6. —- 10 Jhrge.

geb. M. 8.
Ausständebuch per Buch M. 2, in Carton - Umschlag

M. 2,20, geb. M. 2,40.
Elaborationsbuch in Leinwand geb. (280 S.) M. 6.
Giftbuch in Leinwand geb. M. 4,50 und M. 3.50.
Materialistenbuch (Bestellbuch) in Leinwand geb. M. 6.
Revisionsjournal geb. in Leinwand M. 8.
Waarenbnch (Inventarium) geb. zu M. 2,50, 4 u. 8,50,

in losen Blättern pro 100 M. 2,90, Schachtel hiezu
M. —,80.

Rezept-Copie-Journal, geb. M. 7.
Auch werden alle Geschäftsbücher in jeder be¬

liebigen Liniatur und Stärke auf Wunsch baldigst
besorgt.



Verlag von Wilhelm Violet in Leipzig:
Vollständige Worterklärung und lateinisches

Specialwörterbuch zur Pharmacopoea Germanica.
Ein praktisches Hilfsbuch zum sicheren Yerständniss
derselben, bearbeitet von Dr. K. F. Günther.

I. Abth.: Worterklärung. 3 1.- geb. 4 M.
II. „ Wörterbuch. 3 M. — geb. 4 M.
Jede Abth. zu 4 Heften ä 75 Pf., auch einzeln zu

beziehen, einzelne Hefte aber nicht.

Recept-Beschwerer
(ein Solenhofer Stein mit Christus am Kreuz)

Preis 50 Pf.
zu haben bei

Anton Stillkrauth, Eichstatt.

Handverkaufs - Etiquetten.
Dieselben sind bestimmt, auf der Rückseite der

Gläser oder innerhalb der Schubladen und Büchsen ge¬
klebt zu werden. Nicht convenirende Preise sind leicht
zu ändern. Die geringen Kosten und Mühe, welche die
Anschaffung und Aufklebung dieser Handverkaufs - Eti¬
quetten verursacht, wird sich in jeder Apotheke in kur¬
zer Zeit hundertfach lohnen. Preis 1 M. Zu beziehen
durch die Buchhandlung von Anton Stillkrauth in
Eichstätt.

nach neuester Verordnung des Königr. Bayern
§ 14, Ziff. 3, Abs. 2, Beil. II,50 Stück zu 60 Pf.

liefert franco
ÄntOIl Stillkrauth in Eichstätt.
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Kryptogamen-Flora
ersten Ranges!

Soeben erseheint:

Rabenhorst,
Kryptogamen - Flora Deutschlands,

Oesterreichs und der Schweiz.

fr
fr
8*fr

frfr

>Handbuch
^ zur Bestimmung der kryptogamischen |:

Gewächse. r

-*

II. Auflage. p
Neue Bearbeitung von: |^.

A. Grunow, F. Hauck, G. Limpricht, |£
P. Richter, Dr. G. Winter u. A.

Mit zahlreichen Holzschnitten und 'Tafeln. frfr
Der I. Band, die Pilze enthaltend, wird von §,.

■»I Dr. G. W i n t e r in Zürich bearbeitet und erseheint fr
*| in Lieferungen ä 4—5 Bogen zum Preise von ä fr
^ 2 M. 40 Pf. Erschienen sind bis jetzt 10 Lfgn. — gl
*| Band II enthält die Meeresalgen von Fr d. Hau ok, fr
*| wovon Lfg. 1 soeben erschienen ist. |*"■•8 , . . r
+| Leipzig. 2»3 Ed. Kummer. £
■4
^%*^¥^»j-¥^¥^¥%'¥¥¥VYi-T¥T'¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥^



Die Buchhandlung von Allton Stillkrauth in
Eichstätt empfiehlt folgende allseits sehr gut recen-
sirte Werke:

Pharmaceutisclie Chemie von F. 0. Flückiger in
2 Theilen. 20 Mk.

Chemisches Apothekerhuch. Theorie und Praxis der
im phavmaceutischen Laboratorium vorkommenden
phavmaceutiseh - technisch- und analytisch - chemi¬
schen Arbeiten von Adolf Duflos. t>. Bearb. 24 Mk.

Ausführliches Lehrbuch der pharmaceut. Chemie
von Ernst Schmidt in 2 Band. Band I. 18 Mk.

Lehrbuch der anorganischen Chemie nach den
neuesten Ansichten der Wissenschaften von Ph.
Th. Büchner. 2. verm. Aufl. 1» Mk.

Taschenbuch der Physik von Rud. Wagner.
Lehrbuch der anorganischen Chemie nach den

neuesten Ansichten der Wissenschaft. Von Lor-
scheid. 3 M. 60 Pf.

Die wissenschaftliche Ausbildung des Apotheker¬
lehrlings und seine Vorbereitung zum Gehilfen-
exatnen von 0 Schlickum. 2. Aufl. 12 M., geb. 14 M.

Chemisch-pharmaceutischer Unterricht in 103 Lek¬
tionen von Herrn. Hager. 3. verm. Aufl. 12 M.

Stöckhard, Dr. J. A. Die Schule der Chemie oder
erster Unterricht der Chemie, verständlicht durch
einfache Experimente. 19. verbess. Aufl. 7 M.

Einleitung in die moderne Chemie von Aug. Willi.
Hofmann. 6. Aufl. 5 M.

Lehrbuch der anorganischen Chemie von Gorup-
Besanez. b. Aufl. UM.

Lehrbuch der organischen Chemie von Demselben.
6. Aufl. 12 M.

Lehrbuch der organischen Chemie nach den neuesten
Ansichten der Wissenschaft von Prof. Lorscheid.
3. verbess. Aufl. 3 M. 60 Pf., geb. 4 M. 40 Pf.

Lehrbuch der pharmaceutischen Chemie von Hugo
Schwanert. 15 M.
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Schule der Physik. Eine Anleitung zur Anstellung
einfacher Versuche von Joh. Krieger. 10. verbess.
und verm. Aufl. 7 M.

Lehrbuch der Physik und Meteorologie von Joh.
Müller. 8. Aufl. 39 M.

Hager's Commentar zur Pharmacopoea Germanica.
Ed. Altera. In Lfgn. ä 2 M.

Schlickum's Commentar z. 2. Aufl. der Pharma¬
copoea Germanica. In Lfgn. ä 2 M.

Technik der pharmaceutischen Receptur von Dr.
H. Hager. 6- umgeänd. und verm. Aufl. ö M. 80 Pf,

Handbuch der pharmaceutischen Praxis von Dr.
H. Hager. 2. Aufl. 44 M.

Lehrbuch der chemisch - analytischen Titrirme-
thode von Pr. Mohr. 5 Aufl. 17 M.

Compendium der Pharmacie. Chemisch -pharmaceut.
Präparatenkunde mit Berücksichtigung der öster¬
reichischen, ungarischen und deutschen Pharm,
von Richard Godeffroy. 20 M.

Pharmaceutischer Atlas, Bildliche Darstellung der
pharmaeeutisch wichtigen Gegenstände, Apparate,
Instrumente, Drogen, arzneilichen Gewächse und
Thiere von Schlickum. 9 M.

Titrirmethode als selbststiindige quantitative Analyse
von Emil Fleischer. 2. verm. Aufl. 7 M. 50 Pf.

Manuale pharmaceutic. von H. Hager. 4 Aufl. lö M.
Lateinisch-deutsches Specialwörterbuch der phar¬

maceutischen Wissenschaften, zum Gebrauch bei
sämmtlichen Pharmakopoe- u. auderen pharmaceut.
und botanischen Schriften von Schlickum. 10 M.

Bachmann, O. Leitfaden zur Anfertigung mikro¬
skopischer Dauerpräparate. 4 M.

Botanischer Unterricht in 160 Lektionen von Dr.
H. Hager. 2. verm. und verb. Aufl. 1H M.

Pharmakognosie des Pflanzen- und Thierreiches
von Otto Berg, neu bearbeitet von Aug. Garcke.
14 M.



Flora von Deutschland, herausgegeb. von Prof. Dr. F. L.
von Bchleohtendal, L. E. Langethal und E. Schenk.
5. Aufl., revid. und verb. von Ernst Hallier. Bis
jetzt erschienen lü Bände, ca. a 10 M.

Lehrbuch der gesammten Pflanzenkunde von Moritz
Seubert. 5. Aufl. 6 M.

Exkursionsflora für Deutschland. Kurze Charak¬
teristik der im deutschen Reiche wildwachsenden
und häufiger kultivirten Gefässpflanzen mit einem
Anhange: Bestimmung der Gattungen nach leicht
erkennbaren Merkmalen. 5 M.

Die wichtigsten Nahrungsmittel und Getränke. De¬
ren Verunreinigungen und Verfälschungen von
Oskar Dietsch. 3. Aufl. 5 M.

Ueber Weinfiilschung und Weinfärbung von Stierlin,
1 M. 50 Pf.

Das Mikroskop und seine Anwendung. Ein Leit¬
faden bei mikroskopischen Untersuchungen von Dr.
H. Hager. 6. verm. Aufl. Geb. 4 M.

Die Praxis des Nahrungsmittelchemikers. Anlei¬
tung zur Untersuchung von Nahrungsmitteln und
Gebrauchsgegenständen, sowie für hygienischeZwecke
von Fritz Eisner. 4 M.

Das Bier und seine Verfälschungen und die Mittel
solche nachzuweisen von B. Stierlin. 2. Aufl. 4 M.

Grundlage zur Beurtheilung des Trinkwassers von
E. Reicharit. 3. sehr verm. Aufl. 2 M. 40 Pf.

Nahrungs- und Genussmittel aus dem Pflanzen¬
reich. Anleitung zum richtigen Erkennen und Prü¬
fen der wichtigsten im Handel vorkommenden
Nahrungs- und Genussmittel und Gewürze mit Hilfe
des Mikroskops vou Aug. Vogel. 6 M.

Die Chemie des Bieres von Carl Keischauer, aus dessen
Nachlass herausgegeben von Viktor Griessmeyer.
5 M.

Taschenbuch der Nahrungs- und Genussmittellehre
von C. G. Wittstein. 2 M. 25 Pf.
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Die Verfälschung der wichtigsten Nahrungs- und
Genussmittel von Viktor Griessmeyer. 2 M.

Das Mikroskop in der Methode der mikroskopischen
Untersuchungen und ihren verschiedenen Anwen¬
dungen. 3. Aufl. 3 M.

Chemie der menschlichen Nahrungs- und Genuss¬
mittel. I. Theil: Chemische Zusammensetzung der
menschliehen Nahrungs- und Genussmittel. 6 M.
IL Theil: die menschlichen Nahrungs- und Genuss¬
mittel, ihre Herstellung, Zusammensetzung und Be¬
schaffenheit, ihre Verfälschungen Und deren Nach¬
weis von J. König. 13 M.

Anleitung zur Untersuchung von Wasser, welches
zu gewerblichen und häuslichen Zwecken als Trink¬
wasser benützt worden soll von "W. Kübel. 3 M.
60 Pf.

Apothekerkaleuder von Schlickum.
Pharmaceutischer Kalender von Geisler.

AittftirisAis Lap-f
der Buchhandlung von

Anton Stillkrauth
in Eichstätt.

Begemann. Pharmakognosie, Pharmacie und Receptir-
kunde auf Grund der Pharm. Germ. f. d. Thierheil-
kunde. 2. Aufl. Statt 6 M. zu 3 M.

Biltz, E. Krit. und pract. Notizen zur Pharmac. Germ.
Ein Beitrag zur Vorbereitung ihrer nächsten Aus¬
gabe. Statt 3 M. zu 1 M. 20 Pf.

Buff, H. L. Grundlehren der theoret. Chemie und Be-
ziehgn. zwischen den chemisch, u. physik. Eigen¬
schaften der Körper. Statt 4 M. zu 1 M. 50 Pf.

Duflos. Chem. Apothekerbuch. 5. Aufl. 2 M.



m mi

Elsner. Leitf. z. Vorbereitung auf die Dtsche. Apothe¬
ker-Gehilfen-Prüfung. 2 Aufl. Statt 9 M. zu 7 M.

Falk. Uebersicht der specieilen Drogenkunde. Statt
1 M. 50 Pf. zu 70 Pf.

Fleischer, Dr. E. Die Titrir-Methode als selbständige
quantitative Analyse. 2. Aufl. Statt 7 M. zu 5 M.

Fresenius. Anleit. z. qualitat. chemischen Analyse, für
Anfänger und Geübtere. 11. Aufl. Statt 6 M. 50 Pf.
zu 4 M.

Gerber. Chem.-physik. Analyse d. yersch. Milch-Arten
und Kindermehle, unter bes. Berücksichtigung der
Hygiene u. Marktpolizei. Ein Buch aus der Praxis
für Chemiker, Apotheker, Aerzte, Sanitätsboamte u.
Unterrichts-Anstalten. Statt 2 M. 40 Pf. zu 1 M. 50 Pf.

Graham-Otto. Ausführt. Lehrbuch der Chemie. 4.
Aufl. Bd. I, >/i Abthl, Bd. II, >/3 Abthl. 10 M.

Hager, Dr. Herrn. Untersuchungen. Ein Handbuch
der Untersuchung, Prüfung und "Werthbestimmung
aller Handelswaaren, Natur- u. Kunsterzeugnisse,
Gifte, Lebensmittel, Geheimmittel etc. 2 Bände geb.
Statt 33 M. 20 Pf. zu 20 M.

Hofiiiann, C. Cham.-technisches Universal-Receptbuch,
enth.: das ganze Wissen der warmen und kalten
Destillation, mit Abbild. Statt 7 M. 50 Pf. zu 4 M.

Hüfner, G. Quantitative Spektralanalyse u. ein neues
Spectrophotometer. Statt 1 M. zu 60 Pf.

Kubert, F. Analytische Tabelle mit den natürlichen
Farben der Niederschläge. In Farbendruck ausge¬
führt. Statt 1 M. 60 Pf. zu 1 M.

Liebermann. Anleit. z. ehem. Untersuchungen auf d.
Gebiete der Medieinalpolizei, Hygiene u. forensischen
Praxis. Broch. statt ti M. HO Pf. zu 5 M., geb.
statt 7 M. 90 Pf. zu 5 M. 50 Pf.

Lohmann. Hülfs-Tabelle f. d. Unters, der chemischen
Präparate d. Pharmac. Germ. Statt 1 M. zu 60 Pf.



Mair, Dr. Das Apotliekerwesen u. der Verkehr mit
Arzneimitteln u. Giften in Bayern. Statt 1 M. 40 Pf.
zu 80 Pf.

Neugebauer & Vogel. Anleit. z. qualitat. u. quantit.
Analyse des Harns. 6 Aufl., geb. Statt 10 M. zu
4 M. 50 Pf.

Paulv. Einführung in die quantit. ehem. Analyse.
Statt 4 M. zu 2 M. 50 Pf.

Prollius. Der französ. sprechende Pharmazeut. 2. Aufl.
Statt 1 M. zu 70 Pf.

Ruchte. Zusammenstellung- d. wichtigsten chemischen
Prozesse in Formeln. Mit stöchiometr. Aufgaben.
Statt 1 M. zu 50 Pf.

Sachsse. Die Chemie u. Physiologie der Farbstoffe,
Kohlehydrate u. Proteinsubstanzen. Ein Lehrbuch
für Chemiker u. Botaniker. Statt 7 M. 20 Pf. zu
5 M.

Sachsse. Phytochemische Untersuchungen. Statt 4 iL
zu 1 M. 50 Pf.

Schlickum, O. Lat.-deutsch. Special-Wörterbuch der
pharmaz. Wissenschaften. 2 Bde. Statt 10 M. zu
4 M. 50 Pf.

Siegmv.nd. Die Wunder der Physik und Chemie, cplt.
Statt 12 M. zu 6 M.

Stellmacher, H. Praktisch erprobte Original-Recepte.
Statt 6 M. zu 4 M.

Strohecker, Dr. J. R. Die Krystallisation des Wassers
und der Cellulose. 2 Abhdl. f. d. weitere naturw.
Publikum. Statt 2 M. zu 80 Pf.

Volhard. Die Silbertitrirung mit Schwefelcyanammo-
nium und deren Anwendg. z. Bestimmung des Kup¬
fers, Quecksilbers u. der Halogene. 1 M.

Baranski. Leitf.'d. Veterinär-Polizei f. Stadt-u. Bezirks¬
ärzte, Thierärzte, Sanitätsbeamte, sowie f. Physikats-
Candidaten. Statt 4 M. zu 3 M. 20 Pf.

Buchheim, Dr. R. Lehrbuch der Arzneimittellelir
3. Aufl. Statt 10 M. zu 7 M.
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Conrad. Die Untersuchung der Frauenmilch f. d. Be¬
dürfnisse der ärztlichen Praxis. Mit 5 Abbildg. u.
5 Tabellen. Statt 1 M. zu 6ü Pf.

Dworak. Kurzgefasste Abhandlung über Verhältnisse,
Knochen- u. Muskelbau d. menschl. Körpers. Statt
1 M. 40 Pf. zu >*0 Pf.

Goullon, H. Gesundheitspflege derj.Berufsarten, welche
vorwiegend mit geistiger Arbeit beschäftigt sind
oder eine sitzende Lebensweise führen. Statt 2 M.
40 Pf. zu 1 M. 20 Pf.

Halmemann's Organon der Heilkunst. 7. Aufl. Statt
4 M. zu 2 M. 50 Pf.

Ilertwig, Dr. O. Die Chaetognathen, ihre Anatomie,
Systematik und Bntwicklungs - Geschichte. Mit 6
Tafeln. Statt 0 M. zu 4 M.

Hofmann, Dr. E. Lehrbuch der gerichtl. Medicin.
Mit gleichmässiger Berücksichtigung der deutschen
u. österr. Gesetzgebung. 2. Aufl., 2 Bände. Statt
18 M. zu 15 M.

Hoermann. Beiträge z. Kenntniss der Dichlorhydrine.
Statt 1 M. 40 zu 60 Pf.

Kies, F. Die diätetische Heilmethode auf Grund
eigener ärztlicher prakt. Erfahrung. 3. Aufl. Statt
6 M. zu 3 M. 50 Pf.

Krause, W. Handbuch der menschl. Anatomie. 3. Aufl.,
4 Bände. Statt S M. zu 3 M. 50 Pf.

Lange. Die Haus-Apotheke. 2. Aufl. Statt 1 M. 75
Pf. zu 90 Pf.

Mair. Handbuch des ärztlichen Dienstes. 2. Aufl.
Statt 5 M. 60 Pf. zu 4 M.

Müller & Skrzeczka. Die Behandlung Verunglückter
bis zur Ankunft des Arztes. Statt 50 Pf. zu 40 Pf.

Seitz. Diphtherie und Croup, geschichtlich u. klinisch
dargestellt. Statt 9 M. zu 5 M.

Werner. Ueber d. Werth d. Impfung. Statt 1 M. zu 40 Pf.
Averbeck. Die Verfälschung der Nahrungs- und Ge¬

nussmittel. Statt 1 M. zu 60 Pf.



Baltzer, L. Die Nahrungs- und Genussmittel des
Mensehen in ihrer chemischen Zusammensetzung u.
physiologischen Bedeutung. 2. Aufl. Statt 5 M. zu
2 M. 50 Pf.

Birnbaum. Einfache Methode z. Prüfung wichtiger
Lebensmittel auf Verfälschungen. 20 Pf.

Dietzsch, O. Die wichtigsten Nahrungsmittel und Ge¬
tränke, deren Verunreinigungen u. Verfälschungen.
2. u. 3. Aufl. Statt 5 M. zu 2 M.

Griessmayer. Die Verfälschung d. wichtigsten Nah-
rungs- u. Genussmittel. Mit 6 Tabellen. 2. Aufl.
Statt 2 M. zu 1 M. 50 Pf.

Hager. Das Mikroskop und seine Anwendung. 6. Aufl.,
geb. Statt 4 M. zu 2 M.

Hager. Die Chemie d. Bieres. Statt 5 M. zu 2 M.
Löffier. Die enthüllten Fälschungen d. Wahrungsmittel

u. Wirthschaftsbedürfnisse. 2. Aufl. Statt 50 Pf. zu 20Pf.
Reichardt. Grundlagen z. Beurtheilung des Trinkwas¬

sers. 3. Aufl. Statt 2 M. 40 Pf. zu 1 M. 20 Pf.
Stierlin. Das Bier, seine Verfälschungen u. d. Mittel,

solche nachzuweisen. 1 M. 50 Pf.
Stierlin, Dr. Ueber "Weinfälschung u. Weinfärbung,

mit besonderer Rücksicht auf das Fuchsin und über
die Mittel, solche nachzuweisen. Statt 1 M. 50 Pf.
zu 80 Pf.

Vogel. Die Bieruntersuchung. Geb. Statt 3 M. zu
ifcM. 20 Pf.

ie gegenwärtig am häufigsten vorkommenden
chungen u. Verunreinigungen des Mehles u.

;ifcre^Waohweiaung. Statt 1 M. 20 Pf. zu 70 Pf.
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